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JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.· -04 

Baustelle: Sportbad. FN ................................................. · ..................................................................... . 

Baustellenbericht Nr .. ~~,............. vom .Q~-.QR~~.Q~.? .... .............. . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7:00 ........ Uhr bis .. 17:30 ..... . UHr 

! 2 Aufsichtführende 50 
Maschinisten /Fahrer 8 

3 Facharbeiter 

Fachwerker 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Eisenflechter Eberh 

Temperatur: min. +8 ....... . ° C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

max .. +1_6 ...... 0 t ; 
i 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: l2l sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

zuschalen und betonieren der SB 3 Wände in Achse J EG 
zuschalen und betonieren der SB 3 Wand am Aufzug Sauna EG 
schalen,bewehren und betonieren der Schrägwand EG Rutschenturm 
schalen und bewehren der Schrägwand Takt 3 EG Rutschenturm 
teilweise zuschalen der Schrägwand Takt 3 
ausschalen der Rampenwand Takt 1 BT A 1 innen 
ausschalen der Decke ü UG BT C 
schalen,bewehren und betonieren der Treppenhauswände BT C Ebene 10 
schalen und bewehren der Aussenwände BT C Ebene 10 
teilweise bewehren der Rampendecken BT B 
5 Treppenläufe im Treppenhaus Ost Parkhaus versetzt 
2 Treppenpodeste geschalt und teilweise bewehrt 

1 Treppenpodest betoniert 
Hohlwände in Achse A"BT A Ebene 09 versetzt 
Montageöffnungen bewehrt und zugeschalt 
Nacharbeiten in den UG Parkdecks 
mauern der Kalksandwände in den Parkdecks 
teilweise versetzen der FT Platten Pflanzentröge 
einmessen der EG Stützen 
verschließen der Spannlöcher im Vereinsbecken mit doppelten Faserbetonstopfen 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

D Sturm 

0 Schnee 

D Frost 

i 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~Jr!~!~ .................................................. l.. .. . 
Stand: 12 / 01 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

Baustelle: Sportbad.FN .................................................................................... ........... .... .... ............. ... . 

............................. .. ............... ................................... .................. .. ............ .. ...... ........... ........... .... .......... ..... .............. ... ..... .... .......... .. .. .... .. ......... ......................... .... 

Baustellenbericht Nr. 232 vom 09.05.2017 ···· ········· ··· ·· ··················· · ··· ······· ···· ···· 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von 7:00 Uhr bis 17:30 Uht 

Temperatu" m;~ :~ . • C m~~ ~;~ • { 
2 Aufsichtführende 50 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 

3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von.. .......... bis ............ Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 
Witterung: 121 sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

zuschalen und betonieren des Wandtakt 3 EG Rutschenturm 
ausschalen der Schrägwand EG Rutschenturm 
schalen des 1 .Treppenpodest Rutschenturm 
zusammenbauen der Lasttürme für die auskragende Decke am Rutschenturm und stellen 

ausschalen der SB 3 Wände im EG BT D 2+E 
reinigen und stapeln der Schalungen für den Abtransport 
reinigen und stapeln von Wandschalungen Manto für den Abtransport 

schalen der Unterzüge am Kursbecken 
verschließen der Spannlöcher mit doppelten Faserbetonstopfen am Schwimmerbecken 

ausschalen der Rampenwand Takt 1 BT A 1 innen 
stellen des Wandtakt 2 BT A 2 Rampenwand innen 
ausschalen der Decke ü UG BT C 
ausräumen des Materials aus dem UG Sportbad BT A 
ausschalen der betonierten Treppenpodeste Treppenhaus Ost Sportbad 
anzeichnen der Achsen und Stützen im EG in Achse O und B-Q1 
schalen,bewehren und betonieren von EG Stützen 
mauern von Kalksandwänden in den Parkdecks 
schalen.bewehren und betonieren von Wänden im BT C Ebene 10 

schalen der Decke ü Ebene 10 
ausschalen der bereits betonierten Wände BT C Ebene 10 

D Regen 

D Sturm 

schalen.bewehren und betonieren des letzten Treppenpodest im Treppenhaus Ost Parkhaus 

versetzen der Treppenläufe im Treppenhaus Ost 
schalen,bewehren und betonieren von Stützen im BT A Ebene 11 

betonieren der Hohlwand Achse A" im BT A Ebene 11 
ausschalen der Deckenabschalungen Decke ü Ebene 09 BT A 
anbringen der Hängegerüste entlang Stirnseite Parkhaus zu den Baucontainer hin 

Nacharbeiten im UG Parkhaus und Sportbad 

ausschalen der UG Decken im BT E,E2+E3 

D Schnee 

D Frost 

i 

Geräteeinsatz: 1 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 1 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber. ...................................... ............................. Auftragnehmer . . ~![}::?!~ ...................................... .. .. ........ 1 .... . 
Staod, 12 /01 s,,, 1 t 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

Baustelle: Sportbad.FN ....................................................................................................................... . 

Baustellenbericht Nr. 233 vom 10.05.2017 ··········· ·· ···· · ..... ... ........... . .•... •. •••..••.... 
Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von ..7:00 ... ..... Uhr bis „17:30 ...... Uh 

-------------+----+----------! 
Anzahl Belegschaft 

2 Aufsichtführende 50 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +2 ........ ° C 1--------------------------1 max. :!J.9....... 0 ~ 
3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ........ .... Uhr 
6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung· 12] sonnig D Regen 

D bewölkt D Sturm 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen/ Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

ausschalen des Wandtakt 3 EG Rutschenturm 
schalen des 2.Treppenpodest 
bewehren der unteren Lage der Treppenpodeste im Rutschenturm 
anzeichnen der Unterzüge SB 3 am Rutschenturm 
schalen der Unterzüge zum Rutschenturm hin 
schalen der Unterzüge am Kursbecken 
ausschalen der SB 3 Wände im EG 
reinigen und stapeln der Schalungen für den Abtransport 
schalen der letzten Zwischenwände um das Treppenhaus Ost Sportbad 
versetzen von 2 Treppenläufen im Treppenhaus Ost Sportbad 
schalen der Rampenwände BT A 1 Takt 2 
ausschalen der Decke ü UG BT C 
ausschalen der Decken ü UG BT E 1-3 

ausräumen des UG 
schalen der Wände im BT A Ebene 11 
ausschalen der am Vortag betonierten Stützen im BT A Ebene 11 
schalen.bewehren und betonieren von Stützen im BT A Ebene 11 
ausschalen von betonierten Wänden im BT C Ebene 1 O 

schalen,bewehren und betonieren von Wänden im BT C Ebene 10 
versetzen des letzten Treppenlaufs im Treppenhaus Ost Parkhaus 
schalen der Decke ü Ebene 10 BT C 
abräumen des Schalmaterials 6m Streifen am Kran 2 wg Anfüllung Tiefbau (Regie für das Umräumen) 
versetzen der letzten angelieferten Wandplatte für Hohlwände im EG um das Treppenhaus 
anbringen der Fugenbewehrungen bei den Hohlwänden am Treppenhaus Kran 1 
anlegen der Kalksandwände im EG Sportbad BT D 
bewehren der Rampe BT B als Abschlussdecke Achse G" bis D" 
Nacharbeiten im UG Parkhaus und Sportbad 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee ' 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer:.~!!')§!~ .......................... ........................ . ) .. .. 
j 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vor 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 0j-2-04 

Baustelle: Sportbad_ FN ______________________________________ ____ ______________________ _____________ ____________ __ _________________ -----\------_ 

··························· ·················································································································i-- -···· 
1 

Baustellenbericht Nr. 234 vom 11.05.2017 •.•...•..•. .• ..... . .•..••..••....••.••... .• •... .•.. 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7:00 ..... ... Uhr bis .J?.:~_q ...... U r 

1-----+----------------------1 
2 Aufsichtführende 50 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +4 ........ ° C !-----+----------+----+-------~ max . . +1.9 ...... ° C 
3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 
6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung· 181 sonnig D Regen 

D bewölkt D Sturm 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

schalen der Unterzüge BT A am Rutschenturm 
schalen der auskragenden Decke Rutschenturm 
schalen .bewehren und betonieren von 2 Treppenpodesten im Rutschenturm 
bewehren der Rampenwand Takt 2 BT A 2 innen 
vorbereiten der Schließschalungen für Rampenwand 
schalen der Unterzüge einschließlich Decke beim Kursbecken 
anbringen der Fugenbewehrungen Hohlwände EG am Treppenhaus Kran 1 
betonieren der Rampendecke BT B Teil 1 

schalen der Decke ü Ebene 10 BT C 
Nacharbeiten im UG Sportbad + Parkhaus 
ausschalen der UG Decken BT E 1-3 und BT C Rampe 
schalen von Wänden im BT A Ebene 11 
ausschalen von Wänden im BT C Ebene 10 
bewehren der Decke ü Ebene 10 ST C 
mauern der Kalksandwände im EG BT D Sportbad 
ausräumen des UG Sportbad 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee ! 

D Frost 

1 

! 

i 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~!!1~!~ ...................................................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung 

Baustelle: Sportbad.FN ...................................................................................................... ... .............. .. 

....... . .... . . ........ ........................ . ....................... . . . .................... . ................ . .. ... ... ...... . ............... 1 .... . 

Baustellenbericht Nr .. ~~R ........ .... vom .1~·.Q~:~.Q~.7 ......... ......... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von J:00 ........ Uhr bis 13:30 ................. 

2 Aufsichtführende 50 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. + 7 ... .... . ° C max. +1.8 ..... . 
4 Facharbeiter Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende 0 ganztägig O von.... ........ bis ............ Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: 1.8:1 sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen der Unterzüge im EG am Rutschenturm 
ausschalen der am Vortag betonierten Treppenpodeste Rutschenturm 
einschalen und bewehren des 3.Treppenpodest im Rutschenturm 
stellen des Wandtakt 1 im OG Rutschenturm 

stellen des Innenkern OG Rutschenturm 
betonieren der auskragenden Decke am Rutschenturm 
bewehren,zuschalen und betonieren des Wandtakt 2 Rampe BT A 2 bis zur Dehnfuge 
ausschalen der Decke ü UG BT C Rampe 
umräumen Material am Kran 2 wg Anfüllung der Arbeitsräume (Regie) 
anbringen der restl.Styrodurplatten u.der Noppenbahnen entlang Kran 1 
ausräumen der Arbeitsräume entlang Kran 1 
mauern der Kalksandwände im EG BT D 

0 Regen 
0 Sturm 

schalen.bewehren und betonieren der Aussenwand BT D am Treppenhaus OsUSportbad EG 
stellen der Wandschalungen bei weiteren Zwischenwänden im EG BT D 
schalen der Decke ü Ebene 10 BT C 
bewehren der Decke ü Ebene 10 BT C 
anbringen von Treppengeländer im Treppenhaus Ost Parkhaus 
schalen,bewehren und betonieren der Aussenwände im BT A Ebene 11 
ausschalen der bereits betonierten Stützen im BT A Ebene 11 
schalen.bewehren und betonieren von weiteren Stützen im BT A Ebene11 
schalen von Unterzügen im EG am Kursbecken inkl Decke 
ausschalen von UG Decken im BT E 1-3 
ausräumen von Schalmaterial aus dem UG 
Nacharbeiten in den Parkdecks bzw.Treppenhäuser Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 
0 Frost 

! 
1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer:.~!!'!~!~ ......................... .................... .... J ... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vr 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. '-04 

Baustelle: Sportbad.FN ....... ........................................ ..................................................................... ... . 

................................................................................................................................................ .... 

Baustellenbericht Nr.-~~~-............ vom .1 ~-.Q~!?.Q~.7 ... ... ........... ... ~ .. 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehrner Arbeitszeit:von J:00........ Uhr bis .J?.:~9 ...... Uh~ 

2 Aufsichtführende 40 NB Bau j 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min . . 1.0 ........ • C max . . +23 ...... • C 

4 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis .. .......... Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: [8J sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen der Unterzüge ü EG am Rutschenturm 

bewehren der Unterzüge 
betonieren des letzten Treppenpodest Rutschenturm 
stellen von weiteren Wandschalungen OG Rutschenturm Takt 2+1 

ausschalen des Wandtakt 2 Abfahrtsrampe 
umräumen von Schalmaterial wg Abbau des Baukran 2 und benötigte Lagerfläche Stahlbau 

mauern von Kalksandwänden im EG BT D 
ausschalen der Aussenwand Treppenhaus Ost Sportbad BT D im EG 

stellen von Zwischenwänden im EG BT D 
bewehren,zuschalen und betonieren von EG Zwischenwänden im BT D 

schalen der Decke ü Ebene 1 O BT C 
bewehren der Decke ü Ebene 1 O BT C 
ausschalen der Aussenwände im BT A Ebene 11 

ausschalen von Stützen Ebene 11 im BT A 
schalen,bewehren und betonieren von weiteren Stützen Ebene 11 BT A 

schalen von Unterzügen ü EG am Kursbecken 
Nacharbeiten in den Parkdecks 
ausräumen von Schalmaterial aus dem UG 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .......................... ........................................ . Auftragnehmer: .~ir.~!~ .................................................. : ..... . 

Staedc 12 / 01 s,;1, 1 t" 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

Baustelle: Sportbad. FN .............. .................................................. ....................... .. ......... ..................... . 

Baustellenbericht Nr. 237 vom 16.05.2017 .-:---:-:-..-=---:----,---::-----,-----,----··_·_··_·_· ·_··~········ .................................. , .. . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. ?.~~~........ Uhr bis .. EJ~...... Uhf' 

1 Aufsichtführende 50 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min . .-~-.. !.~ .... ° C max. :~.%'J:.. 0 
CF, 

Facharbeiter Eisenflechter 1 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von...... ...... bis ..... .... ... Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: li;I sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

ß;du119 u. MMoC(' s-rlalr.h 

QU(srhuih f?f fl t?_.-h hQil/ j/ay,,Je 
!Jecl~ fchoi{!J1 

.fuf rclc"" t vJ-tn 

fl; P fet r/411 Ql/ f 

2 'h1;w1 !rttfe, f/er ,ciu,-, 
,.{ ßd c.~f a._us rrl er le-"J 

D Regen 

D Sturm 

j f/olf iVq iz r{ Jfr-f e,--1 

Ge- ,--i(fd rMLu . ., fü.r (J,:v,-, ({. edJ/ 

tLn fcr zltqe,, t cGsG 1} 1,u1J C 

1 Or~cLe_ 121 D t/c(t101 \.; 
J<a ,;v,. p e ,11,,1 Pf 11 J ll 11 { r eh q_ l eY\ 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~ln~l~ ................... .. ............. .. ................. .. . 
Stand: 12/01 

1 

Seite 1 vt 1 

i 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.~-04 

1 

Baustelle: Sportbad. FN ........................................................................................ .................... ....... ] .... . 
1 ....................................................................................................................... ....................... 1····· 

1 

Baustellenbericht Nr. 238 vom 17.05.2017 
.. .. ....••.. ..... . ··· ·· ············· ··········· ······ ·· · 

1--A_nz_a_h_l +-B_el_eg_s_c_h_aft _ _ _ -+_A_nz_a_h_l +-N_a_ch_u_n_te_r_ne_h_m_e-lr Arbeitszeit:von ..7:00 ........ Uhr bis .• 17:30 ..... . Uhf 

Aufsichtführende 50 1 NB Bau 
Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter 

1 

Temperatur: min. +/(!J... ° C max. :i:.%.f. 0 <; 
Facharbeiter Eisenflechter 

1 
Fachwerker 

Auszubildende 

1 
Ausfall wegen Schlechtwetter: 1

1 0 ganztägig O von.......... .. bis ............ Uhr 
6 Ebra Leiharbeiter 

w;tterung: Jl:l sonn;g D Regen D Schnee 1 

0 bewölkt O Sturm 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

De,;cl4-, 
fo„01f,e. 

0 e t i~f;1 (o.r--f/of {-feft·,:iA 
n;. lfii H. r- e.i1 . 

'ß?rn sr4olä ;17 ~fole f \ 

/,i o 11 a I!' r-u 117 r. '1 e 11, ,;1,,,. s:fr;, 

//o!tveeztl /, r. f o J// /er·er, 
~/}v'J p e.,n V a 1/f eA vor rf e lie V] 

flc4s-c/ 

!}a cLLe- S' r~ C'.< f (LVJ 

D Frost 

f]1D 
ft/4 J1 J t . (lj'/}1/J i(.1 C/,

1 
Z lf S(hulf t, (,{ h[j bc { OJ7 !~ t·{J1 

Geräteeinsatz: 

2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~imi!~ ................................................ ....... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo 1 



1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

1 
Baustelle: Sportbad. FN ................................................................................................................... ~ .... . 

i ... -................................................................................. -..... ....................... ... -......................... ~ .... . 

Baustellenbericht Nr. 239 vom 18.05.2017 ....... •.... ....•. . ....••.•.....••••....... •.•.•••..•.•. 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von __7:00 ........ Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 

1 Aufsichtführende 50 NB Bau 1 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter t /. Jf15 i 
Temperatur: min. +/~ .. • C max.+ ... .f ... • t 

' Facharbeiter F5 Eisenflechter t6r'3.. 
Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 1 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: 12] sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen / Anordnungen /Baustellenbesuche / 

f?_,t hn,11~ ; Pecl-e ~rl1{t.LQ., v1 

t/ine.le , ~,i,d s-cio le h 

0 Regen 

0 Sturm 

f'r I 1iJcttJn 1it 1ce r'f] r/c~te ~l 
[1 {t{ { (:11 5"(0 a l l 1' L' r t tl /

1 

U /)_S ( pa r lJ nq t.Ji e,), 11 b ~ u e n , , , 
f(,.._1~1,e.r-cn l{. (?c-Lov1 /LeF-r) G~f,11.l1telf" 

Ffc.f7 s-e- 11 u 11il C Je~ e, l,e Y\ u 11 J a ;-1i11,ef'-c,r-1 

-r;r JJ : Oerk('_, srl, cila1 

f/;/t1 el t Q ut tri,~ l r. h 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

0 Frost 

1 

1 

1 

i 
' 
1 

1 
1 
' 

1 

1 

i 
! 
i 
1 

1 

1 

1 
1 
1 
1 

! 
i 

1 

: 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~!!1:?!~ ....................................................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von1 1 

1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. ·-04 

Baustelle: Sportbad. FN ......................................................................................................... ........ ... ... . 

Baustellenbericht Nr .. ~!4~ ............ vom .1~-.Q~:~.Q~.? ....... ............. ~ .. 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von ..?.:9.9. ........ Uhr bis .. 13:30.. .... Uh~ 

1 Aufsichtführende 50 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter 
. /C:. 

Temperatur: min. +-1.z... ° C max. + f J ... 0 d 
lj Facharbeiter " Eisenflechter t!hrrJ..., 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 

• 4- Ebra Leiharbeiter 

Witterung: 0 sonnig 

~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

: '[}e._ et ;l_ .sch ctl ~ vi 

1/ctf]t), ~ Q !,l (ff h (L l e. Y\ 

(? r lz·J f i"l Vlj e / 11 S rL1 o. l <: VJ 

/4'{-evJ f/V- k C(f!-h 

t?{fl 

0 Regen 

D Sturm 

~ t trli,eq { u r-11 : fern r".p ' ,,.. 1; c I f C lrJ 1 ~ h7 / e t ·J c 11 :>f. cthe,rr-1, r "I ..,}[ 1 

[? ,-11,1 ; e.t-- <!. "'"\ 

[?da n /i e!h rrcll 1'v1,'r-cr 

J 

IM 
Geräteeinsatz: 
2 B·Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C·Pumpen mit je 50m Schlauch 

f ) ---
..,, 1 e t I CHL 111 U1 

V 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .......................... ........................................ . Auftragnehmer: J~)D§!~ .......................... ................... ....... ; .. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vo11 



i 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.
1 
-04 

Baustelle: Sportbad_FN ............................................ ....................................................................... ... .. 

1 
Baustellenbericht Nr. 241 vom 22.05.2017 i ........•......... . ..•••.......••....•... ••• ••..•••. , ... 

' 
Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von J :00 ........ Uhr bis „17:30 ...... Uh~ 

1-----+--------+----+--------l 
Anzahl Belegschaft 

1 Aufsichtführende 50 

Maschinisten /Fahrer 8 

Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

6 Ebra Leiharbeiter 

NB Bau 

.Eisenflechter 

Eisenflechter f 
Temperatur: min. :~ .... S.... • C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

0 ganztägig O von............ bis 

Witterung: 181 sonnig 

0 bewölkt 

0 Regen 

0 Sturm 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

rß, Ihrt,~Lr 
·?1~Fl 

~ ¼rL s-chQL ~~ 
f?, 1,~J f u tt o/ e ri (f. u ( 5 r t ci l e V'J 

{qse/TI ve.r{e„7 eh 

~tsrltvz fur11-i : fer17 zu srLtt,!t11 -f 6~iah!e.J--~ 

f?f-D : f}cc~e.~ {t0czlc~1 

fö_.u. Ch becLe ~ ''f{od,Qt'J hcloi71er-e.,r\ 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

~ i 
max. +:14 .... • C 

Uhr 

0 Schnee 

0 Frost 

! 

1 
1 

Auftraggeber: ................................. ................................. . Auftragnehmer: .~!!!~!~ ........................................ ............... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vol 1 



Anzahl 

1 

4 

6 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09J2-04 

1 

Baustelle: Sportbad. FN ....................................................................................................................... . 

············································································································································· ..... . 

Baustellenbericht Nr .. ~!4i............. vom -~~-.Q~:-?.Q:t. 7 .................. .... . 
Belegschaft Anzahl 

Aufsichtführende 50 

Maschinisten /Fahrer 8 

Facharbeiter G 
Fachwerker 

Auszubildende 

Ebra Leiharbeiter 

Nachunternehmer 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Eisenflechter E ir-e.. 

Arbeitszeit:von . 7:00 ... ..... Uhr bis .. 17:30 ...... Utir 
1 

,rO. max .. "!" •• ,,, •• 
1 
.. / .. ... J e·. Temperatur: min . . "!"/D ..... ° C :/- L./ 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

0 ganztägig O von............ bis............ Uhr 

Witterung: 181 sonnig 

0 bewölkt 

0 Regen 

0 Sturm 

0 Schnee 1 

0 Frost 1 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen / Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

1}c cl e,,, b t! i~h /6r--e -l'l 

ht-?PiJllfi/1 l?rt°i{t µJ1 q 8") 

Ruf ~ctct, {ur4~ ,1 i1" a,uJ(cl, ct {e n 
fajlf ~ zttf d1ei„l,t.-VJ iu1cJ hc{ ott J~f'-e r-. 

f1-1J : 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer:.~]!")~!~ ............. ............... ......... ............... : .. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

i 

Baustelle: SP.ortbad: FN :::::::::::::::::: : : : ::: : : : : : :: : : L 
' 

Baustellenbericht Nr .. ~!4~. .. .......... vom -~~-.Q~:?.Q~.7 .................. . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit von ..?.:9.9. ........ Uhr bis .. 17:30 ..... Uhr 

1 Aufsichtführende 50 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +Alf .. • C 
/j C, 

max . . +f..J ... • C 

4 Facharbeiter Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 1 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: ~ sonnig 

~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche / 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

1 

f u t <!,r:l e•1 f tt t'1ir\ : /4 kt A 
{a~t 2 

a wrl1Q le1i ~ 
/,/J.e h :;;t;:; [<t9e f,'c;:en e,;n~til 

11 f-{J/[} ; 1/4~JQ srli~ler1 
(! (- [) ; f),c(,,, ~rL,alo1 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~l!1l?!~ ............................... ...................... ; .. 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von! 1 



.,__. 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

Baustelle: Sportbad.FN ................................. ................................................... ............................... .... . 

.......................................... .... .................................................................. .. ............................. .. ..... 

Baustellenbericht Nr. 244 vom 26.05.2017 , ·············· ···· . .. ••• •.•••......•..... ••• ........•••. 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. ?.:9.9. ........ Uhr bis .. 17:30 ... .. Uh'r 

1-----4-----------4----4----------1 
Aufsichtführende 45 

Maschinisten /Fahrer 8 

4 Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

6 Ebra Leiharbeiter 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Eisenflechter 
Temperatur: min. 12 ........ ° C max. +26 ...... 0 

1~ 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von........... . bis ............ Uhr 

Witterung: i:8J sonnig 

D bewölkt 
D Regen 

D Sturm 
D Schnee 

D Frost 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellef!besuche / 

Attika Parkdecks ausschalen 

Attika Parkdecks einschalen und betonieren 
teilweise ausschalen der Decke ü Ebene 1 0 BT C 
ausschalen von betonierten Stützen im EG BT E 
bewehren der Decke ü EG BT D 1 
schalen der Decke ü EG BT D 2 
schalen der Decke ü EG BT B 1 +B 2 
ausheben von Schalmaterial aus den Parkdeckebenen 
abräumen der UG Decke im Bereich des Multibecken 

ausschalen der betonierten Wände EG Geräteraum 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .s!m~!~ ........................... ............................ . 
Stand: 12/01 Seite 1 vo1 1 



i 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09(2-04 
1 

Baustelle: Sportbad_FN ............................................................................................... ........ ... ........ ..... . 

Baustellenbericht Nr .. ~!4~............ vom .~Z-.Q~:~.Q~.7 .... .... ............. . . 
Anzahl Belegschaft Anzahl 

1 Aufsichtführende 45 

Maschinisten /Fahrer 8 

4 Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

6 Ebra Leiharbeiter 

Nachunternehmer 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Eisenflechter 

Arbeitszeit: von .. ?.:9.9......... Uhr bis .. 13:00. ..... U r 

Temperatur: min. _1 2 ........ ° C max +26 ° r 
Ausfall wegen Schlechtwette<c · ............ . 

D ganztägig D von.......... .. bis ............ Uhr 

Witterung: 1:8:1 sonnig 

D bewölkt 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 
1 

Attika Parkdecks ausschalen 

Attika Parkdecks einschalen und betonieren 

teilweise ausschalen der Decke ü Ebene 10 BT C 

ausschalen von betonierten Stützen im EG BT E 

bewehren der Decke ü EG BT D 1 

schalen der Decke ü EG BT D 2 

schalen der Decke ü EG BT B 1 +B 2 
ausheben von Schalmaterial aus den Parkdeckebenen 

abräumen der UG Decke im Bereich des Multibecken 

ausschalen der betonierten Wände EG Geräteraum 
1 
1 
1 
1 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: ......................... ..................... ..................... Auftragnehmer: .~Jm~!~ ....... ....... ...... ........................ ........ 

i 

. .. 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo11 



1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB OQ.2-04 

Baustelle: Sportbad.FN .......................................................... .................................................. ..... ... ... . 

Baustellenbericht Nr .. ~:1R ............ vom -~~ .. Q~~~.Q~.? ................ .. 
Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7:00..... ... Uhr bis .. 17:30 ...... U r ----+----------+-----------Anzahl Belegschaft 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min . . 15 ........ ° C max. +30 ° C .... ......... : 
4 Facharbeiter Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis..... ..... .. Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

ausschalen der Parkdeckattika 

einschalen und betonieren der letzten Attika auf dem Parkdeck ü Ebene 10 BT C 
einschalen und bewehren der Aufzugsüberfahrten BT A und BT C 
stapeln von nicht mehr benötigten Schalungen 
ausschalen der Decken BT A ü Ebene 11 
ausschalen der Decke BT C ü Ebene 10 
bewehren der Decke ü EG BT D 1 
Abnahme der Deckenbewehrung durch Statiker und Prüfstatiker 
schalen der Unterzüge ü dem Kursbecken 
schalen des SB 3 Unterzug in Achse B' am Kursbecken 
schalen der Decken Geräteraum und am Kursbecken ü EG 
ausschalen der SB 3 Unterzüge EG vor dem Rutschenturm 
schalen der weiteren Unterzüge ü EG ST A ü dem Multibecken 
schalen.bewehren und betonieren der Wandscheiben am Eingang Sportbad(Windfang) 
schalen der Treppenpodeste im Rutschenturm 

0 Regen 

0 Sturm 

anbringen der Einbauteile.Leerrohre und Betonkernaktivierung am Wandtakt 2 OG Rutschenturm 
vorbereiten der Wand zum Zuschalen 
Nacharbeiten im Parkhaus 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 
abräumen der Fläche am Kran 2 wg Beginn Anfüllung Arbeitsräume entlang Kran 2 
stapeln und sortieren von übrigen Schalmaterial 
beladen und abtransportieren von Schalmaterial 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee ; 
0 Frost 

' 

Auftraggeber: ..................................................... ............. . Auftragnehmer: .sif)~[!=: .............. ...................................... l .. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 voi 1 



l 
JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB Dl2-04 

1 

Baustelle: S_portbad. FN .................................. .......................................................................... ..... 1 ...... . 

··························· ································································································ ················· \······· 

Anzahl 

2 

1 

Belegsch~austelle:::::c:::::~~:~~:: ... -~~:, .. :::
0
·;9:;.~:.::.-~J. ~~;-~,:. ::~;,~;::.:. J .. 

Aufsichtführende 45 NB Bau \ 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min .. 15 ........ ° C max .. +33 ...... ° C 

4 Facharbeiter Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von ............ bis............ Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: ~ sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche / 

ausschalen aller Attika auf der Decke der Parkdecks 
bewehren,zuschalen und betonieren der Aufzugsüberfahrten BT A+ BT C des Parkhaus 

stapeln und entfernen aller Schalungen auf dem Dach des Parkhaus 

ausschalen der Decken BT A ü Ebene 11 +BT C ü Ebene 10 
ausheben des Schalmaterials aus den verschiedenen Parkebenen 

betonieren der Decke ü EG BT D 1 

bewehren der Unterzüge ü Kursbecken 
schalen des SB 3 Unterzug in Achse s· 
schalen der Decken am Kursbecken zwischen den Unterzügen 

schalen der Unterzüge ü dem Multibecken 
ausschalen der bereits betonierten Unterzüge zum Rutschenturm hin 

ausschalen der Wände EG Windfang Eingang Sportbad 

0 Regen 

0 Sturm 

schalen und bewehren und betonieren der Wände Dampfbad auf Höhe OK Decke ü UG im Saunagarten 

zuschalen und betonieren des Wandtakt 2 OG Rutschenturm 

bewehren und betonieren der Zwischendecke zum Treppenpodest im Rutschenturm 

ausschalen der bereits betonierten Unterzüge EG zum Rutschenturm 

0 Schnee j 

0 Frost ' 

stapeln und sortieren von Schalmaterial 1 

verfüllen des Arbeitsraum zw.der Betonhangsicherung Rampe und UG BT A(ca.40 cm) mit Beton <Angabe Hr Kniesei 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

i 
Auftraggeber: ............ .................................... ........ .......... . Auftragnehmer:.~)!')~!~ .................................................... : .. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vo11 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung 

Baustelle: Sportbad. FN .................................................................................................................. ..... . 

Baustellenbericht Nr. 248 vom 31.05.2017 .••...•..... .... •. . ....••...•....•..... •.. . ...•...... •• 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von 7:00 ................. Uhr bis 17:30 . ............... . 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. 15 ........ ° C max .. +33 ...... 
0 

4 Facharbeiter 5 Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ... ......... Uhr 
6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: [ZI sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

ausschalen des Wandtakt 2 OG Rutschenturm 
einschalen des Wandtakt 3 OG Rutschenturm 
schalen,bewehren und betonieren des Deckenteil im Bereich des obersten Treppenpodest 
teilweise abbauen der Unterkonstruktion auskragende Decke Rutschenturm 
schalen der Unterzüge im Bereich BT A Lehrschwimmbecken 
schalen der Zwischenwände EG BT E 
schalen und bewehren der EG Wände Dampfbad 
schalen der Decke ü EG im Bereich BT B 
schalen der Unterzüge im Bereich BT B ü dem Kursbecken 
bewehren der Unterzüge ü dem Kursbecken 
bewehren der Decke ü EG im Bereich des Geräteraum 
abschalen des Unterzug SB 3 in Achse B' ü EG 
anbringen der Dämmung in Achse A" im OG zw.den Hohlwänden 
ausschalen der Attika,Aufzugsüberfahrten etc auf dem Dach Parkhaus 
stapeln.reinigen und abheben der Schalunngen vom Dach des Parkhaus 
stapeln und reinigen von Schalungen für den Abtransport 
mauern von Kalksandwänden in den Parkdecks des Parkhaus 
Nacharbeiten in den Parkdecks 
ausschalen der Decken Treppenhäuser BT A+C Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

' 
' 
i 

1 

' 

! 
1 

1 
1 
1 
1 

: 

i 

' 1 

Auftraggeber: .......................................... .. ...................... . Auftragnehmer: .S!!')::!!~ .................................................... .' ... 
Stand: 12/ 01 Seite 1 vo11 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung 
1 

FB 0~.2-04 
1 

Baustelle: Sportbad_FN ....... ........................... ............................................................. ................. ....... . 

Baustellenbericht Nr. 249 vom 01.06.2017 \ ............•..•.. ······································ 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von 7:00 Uhr bis 17:30 Uhr .......... ....... .............. ... 1 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min . .1.9......... ° C max .. t?.9. ...... '! C 

4 Facharbeiter 8 Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis............ Uhr 
6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: D sonnig 1:8] Regen 

D bewölkt D Sturm 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

anbringen der Betonkernaktivierung Wandtakt 3 OG Rutschenturm 
bewehren der 2.Lage Bewehrung Wandtakt 3 OG Rutschenturm 
zuschalen und betonieren des Wandtakt 3 OG Rutschenturm 
schalen.bewehren und betonieren der 2 Abschrankwände auf der Decke an der Lüftungsöffnung im OG 
abbauen der Unterkonstruktion Kragdecke Rutschenturm 
entfernen des Hängegerüst an der Aussenwand Rutschenturm 

bewehren der Unterzüge am Kursbecken 
bewehren der Decke ü EG am Geräteraum 
schalen der Unterzüge am Kursbecken 
schalen der Unterzüge am Lehrschwimmbecken 
schalen.bewehren und betonieren der EG Wände Dampfbad 
schalen von EG Zwischenwänden im BT E 
anbringen der Dämmungen im OG Achse A " zwischen den Hohlwänden 
mauern der Kalksandwänden in den Parkdeckes 
stapeln.reinigen und bündeln von Schalmaterial für den Abtransport 
entfernen der Hängegerüste am Parkhaus 
Nacharbeiten in den Parkdeckes 
ausschalen der Decken im Dachbereich des Parkhaus 
entfernen des Schalmaterials aus den Parkdecks 
Anlieferung von Bewehrungsstahl 

ausschalen der UG Decke im ST C Rampe 
entfernen des Schalmaterials 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ............................ ........ .............................. . Auftragnehmer: .~im~!~ ..................................................... ; .. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo1 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 0~.2-04 

Baustelle: Sportbad _FN ................................................................................................ ................. ...... . 

Baustellenbericht Nr. -~~9... .. . . . . . . . . vom .Qi-.Q~:?.Q~.? ... ............... J •••• 
1 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. ?.:~~........ Uhr bis .J~:~.q ...... U~r 
----+----------+-----+--------
2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter 

4 Facharbeiter 8 Eisenflechter 

Fachwerk er 

Auszubildende 

6 Ebra Leiharbeiter 

Temperatur: min .. 15 ........ ° C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

1 

max. +25 ... ... 0 :c 

D ganztägig D von............ bis............ Uhr 

Witterung: 0 sonnig 

D bewölkt 
~ Regen 

0 Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

ausschalen der am Vortag betonierten Wände Rutschenturm 
einschalen des letzten Treppenpodest im Rutschenturm 
Angabe des Rutschenmittelpunkt durch Vermesser 
bewehren der unteren Bewehrungslage Podest 
<«am Dienstag 06.06.17 einbauen der Einbauteile 
bewehren der Unterzüge über dem Kursbecken 
bewehren der Decke ü EG am Geräteraum 
betonieren der Unterzüge ü EG am Kursbecken 
schalen der Unterzüge ü EG am Lehrschwimmbecken 
bewehren der Unterzüge am Lehrschwimmbecken 
ausschalen der EG Wände Dampfbad 
schalen.bewehren und betonieren der Zwischenwand Dampfbad 
schalen.bewehren und betonieren von 2 UG Stützen im Sportbad 
Anlieferung von Bewehrungsstahl 
ausräumen des Schalmaterials aus den Parkdecks 
beladen und abtransportieren von Schalmaterial 
Nacharbeiten im Parkhaus 
mauern der Kalksandwände in den Parkdecks 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

! 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~]r.~!~ .................................................... .' .. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo11 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ................................................................................................ ....................... . 

Baustellenbericht Nr. 251 vom 06.06.2017 •............. .... . .. ... .. ........ ..... .. ........ . . 
Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von __7:00 ........ Uhr bis .. E}Q ...... U r 

1-----4---------4---~f-----------i 
Anzahl Belegschaft 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. 8 .......... ° C 

4 Facharbeiter 8 Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von bis 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: D sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

abschalen des Treppenpodest Rutschenturm 
anbringen der gesamten Einbauteile Podest Rutschenturm 
bewehren und betonieren des Podest Rutschenturm 

anbringen der seitlichen Deckenabschalung Dach 
teilweise schalen der Decke Rutschenturm 
stapeln der übrigen Wandschalungen Maxime für den Abtransport 
schalen der Unterzüge BT A EG 
bewehren der Unterzüge BT A ü EG 
bewehren der Decke ü EG BT 81 +2 
schalen der Wände SB 3 OG im Bereich des Unterzugs in Achse s · 
schalen der Decke + Unterzug im Bereich des Dampfbad EG 
zuschalen und betonieren der Zwischenwand im EG BT E 
Nacharbeiten in den Parkdecks 
mauern der Kalksandwände in den Parkdecks 
beladen und abfahren von Schalmaterial 
Anlieferung von Bewehrungsstahl 
anzeichnen der Ablaufrinnen im UG Parkhaus 
ausräumen der Parkdecks 
Anlieferung der Rundschalungen für die Decke ü EG BT A 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

[8J Regen 

D Sturm 

max. +16 ...... 0 :c 

Uhr 

0 Schnee 

0 Frost 

i 
: 

Auftraggeber: ................ .................................................. . Auftragnehmer: .S!f!~!~ .. .................................................... l. 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von r 



i 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 0~.2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ................................................................................... .................................. .. . 

Baustellenbericht Nr. 252 vom 07.06.2017 .. •.•.....• ... .... ····· ·· ····· · ··· · ·· · ···· · · ·· ·· ········ 
Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. !.:9.9. ........ Uhr bis .J?.J~...... hr ~---+------------+--------Anzahl Belegschaft 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. 8 .......... ° C max . . +24 ...... ; C 

4 Facharbeiter 8 Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von........... . bis ............ Uhr 
6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: [81 sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

ausschalen des am Vortag betonierten Treppenpodest Rutschenturm 
einheben des letzten Treppenlauf Rutschenturm 
teilweise schalen der Decke Rutschenturm 
bewehren und zuschalen der Unterzüge ü EG BT A über dem Multibecken 

schalen der Decke ü EG BT D 2 + C 
schalen des Unterzug ü EG schräg zw.BT A und C/D 
bewehren der Decke untere Ebene BT B 
bewehren der Decke ü EG BT B obere Ebene 
schalen der SB 3 Wände im OG in Achse B' 
ausschalen der Brüstung EG in Achse J/O 
Nacharbeiten im Parkhaus 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 
Bohr-u.Schneidearbeiten im UG Parkhaus 
abräumen der Decke Parkhaus 
verlegen der Pflanzentrogplatten entlang Baustrasse 
schalen weiterer Pflanzentröge Eckseite zu den Wohncontainer hin 
stapeln und reinigen von Schalmaterial für den Abtransport 
schalen von Sockel und Treppenstufen am Eingangsbereich Parkhaus auf Regie 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

0 Sturm 

0 Schnee 

0 Frost 

' 
1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~lr!~!~ ................................. ................... 1 .. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo11 



-

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

Baustelle: Sportbad .FN ....... .................................... ................................. .................................... ....... . 

Baustellenbericht Nr .. ~~~ ............ vom .Q~ .. Q~:~.Q~.?··················r···· 
1 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7:00 ........ Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 
! 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 1 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. 8 .......... • C max. :~:?4. ...... d C 

4 Facharbeiter 8 Eisenflechter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 

6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: 1:8] sonnig O Regen 

0 bewölkt O Sturm 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

betonieren der Decke ü EG untere Ebene am Geräteraum 
bewehren der Decken ü EG am Kursbecken und entlang Achse J bis zum Kinderbecken 
bewehren der Decke ü EG BT D 2 
schalen der Decke Rutschenturm 
bewehren und betonieren der Decke Rutschenturm 
beladen und abfahren von Schalungen und Schalmaterial 
schalen der Decke ü EG am Kinderbecken 
schalen,bewehren und betonieren der Unterzüge ü EG BT A 
schalen der Decke ü EG am Kinderbecken 
Nacharbeiten im Parkhaus 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 
schalen der Zwischenwände im EG BT E 
bewehren von Zwischenwänden im EG 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .l;lr.~l~ ................... .. ........................ .......... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo~ 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

Baustelle: Sportbad . FN ............................................................................................................... ........ . 

Baustellenbericht Nr .. ?!!L.......... vom .Q~,Q~,?.Qf!.. ... ...... .. .... .l. .. . 
1 

' Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von ..7:00 ........ Uhrbis „13:30 .. .... ui,r 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. 8 .......... • C 
1 

max. +28 ·lc • • •••• • • ••••• 1 

4 Facharbeiter 8 Eisenflechter 
1 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von ............ bis ............ Uhr 
6 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: 0 sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

ausschalen der Deckenabschalungen BT B untere Ebene ü EG 
abschalen der Decke obere Ebene BT B ü EG 
betonieren der Decke obere Ebene BT B ü EG<Abschalung in Achse T vor dem Dampfbad 
bewehren der Attika Decke Rutschenturm 
schalen und betonieren der Attika Rutschenturm 
stapeln und reinigen der übrigen Wandschalungen SB3 Maxima im Schwimmerbecken 
schalen der SB 3 Wand im OG in Achse B' 
teilweise bewehren der Decke ü EG 02 
bewehren der restl.Unterzüge im BT A ü EG 
ausschalen der bereits betonierten Unterzüge ü EG BT A 
schalen der Decke ü EG zwischen den Unterzügen 
schalen von Zwischenwänden im EG BT E 
bewehren und betonieren von Zwischenwänden im EG BT E 
schalen der Pflanzentröge Parkhaus Seite ZF Arena 
abräumen des Dach über dem Parkhaus 
ausräumen der Parkdecks 
Nacharbeiten im Parkhaus 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 
schalen,bewehren und betonieren der Brüstung am Rutschenturm EG 
schalen und betonieren der Treppe Schwimmerbecken 
Nacharbeiten im UG Parkhaus Rinnen und Dehnfugen 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

i 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .fi~ir!~!~ ..................................................... ! .. 
1 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vo1 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09'2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ............................................................................................................ .. .... 
1 
..... . 

1 

............................................. .. .................... ........................................................... ................... ... .... · ..... . 

Baustellenbericht Nr_.~~~------------ vom _1~--Q~:i_Q~_7_ ..................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 45 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 

4 Facharbeiter 4 Eisenflechter 

Fachwerker 

Auszubildende 

3 Ebra Leiharbeiter 

Arbeitszeit: von .. ?.:~~........ Uhr bis .. 1?.:~~ ...... u1r 

1 
Temperatur: min. 8 .......... ° C max. +28 ...... ° C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von............ bis............ Uhr i 
1 
1 

1 
Witterung: ~ sonnig D Regen D Schnee ; 

D bewölkt D Sturm D Frost 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 
1 

schalen und bewehren der Unterzüge im BT A ü EG 

bewehren der Decke ü EG D 2 
schalen der SB 3 Wand im OG Achse B' 

schalen der Wände im OG Panoramasauna 
anbringen der Dämmung zwischen den Hohlwänden in Achse A" OG 

ausschalen der Attika und der Decken im Rutschenturm 
stapeln und reinigen der übrigen Wandschalungen SB 3 im Schwimmerbecken 1 
ausschalen der Brüstung EG Rutschenturm 1 

ausschalen der Trepp~ ins Schwimmerbecken 
1 

1 
Nacharbeiten im Parkhaus 

1 mauern der Kalksandwände im Parkhaus i 

schalen von Zwischenwänden im EG BT E 1 

Nacharbeiten Rinnen UG Parkhaus 1 

1 
1 

1 
1 

1 

1 
1 

1 
1 
i 
1 

1 
1 

1 

1 
1 

Geräteeinsatz: 1 

t 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

1 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~lri~!~ ..................... .... .............................. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vot 1 



·--

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 
1 

1 

i 
Baustelle: Sportbad.FN ................................ ...................................... ........ ........... ................... ... 1 ..... ... . 

i 
...... ... .... . ........... . ........ . .... .. ... . . .. .... ....... .................. . .. .... ...... .. ........... .. . . .. ... ...... ..... .. ...... .. ... .. i ...... .. . 

j 

Baustellenbericht Nr. ;.!.li!L . . . . . . . . . . . vom .1 ~-.Q.!i,~.Q H' ... .............. \ .... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 30 NB Bau 

Arbeitszeit: von 7:00 Uhr bis 17:30 ll)hr ....... .......... .. ............... l 
Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. 8 .......... ° C max. +24 ...... r C 

4 Facharbeiter 4 Eisenflechter 1 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 1 
Auszubildende 0 ganztägig O von...... ...... bis ............ Uhr 

\ 3 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: ~ sonnig 

~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche / 

abbauen der Hängegerüste Rutschenturm 
entfernen der Schalungen im Rutschenturm<<Rutschenturm fertig ! 
bewehren der Unterzüge ü EG BT A 
zuschalen und betonieren der restl.Unterzüge ü EG BT A 
schalen der Decke ü EG BT A zwischen den Unterzügen 
teilweise bewehren der Decke ü EG BT A zwischen den Unterzügen 
zuschalen der Zwischenwände EG BT E 
bewehren der restl.Decke ü EG BT D 2 

0 Regen 

0 Sturm 

betonieren der Decke ü EG BT D 2 hälftig (Abschalung am Deckensprung Deckenunterkante) 
schalen der OG Wände an der Panoramasauna 
schalen der OG Wän9e SB 3 in Achse B' 
anbringen der Dämmung zwischen den Hohlwänden im OG Achse A " 

stapeln und reinigen der übrigen Schalungen für den Abtransport 
Nacharbeiten im Parkhaus 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 
verlegen der Rinnenprofile im UG Parkhaus 
anzeichnen der OG Saunen(Mauerwerk-Rundungen)nach den Achsen vom Vermesser 
aufräumen der Baustelle entlang Media Markt 
abräumen der Bewehrungseisen am Kran 2 wg Demontage des Krans am 14.06.17 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee\ 
0 Frost ! 

1 
1 

1 
; 

1 

1 
1 

1 

1 
1 

1 

1 
1 
1 

1 
1 

i 
1 

1 

1 

1 

1 

: 

Auftraggeber: .............................. .................................... . Auftragnehmer: .~lr.~!~ ..................................................... l .. 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von\1 

1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 0~.2-04 

Baustelle: .~P.~~~~~.F..~ ....................................................... ............................. ................................... . 

..................................................................................................................................... .. .... T ..... . 

Baustellen be ric ht Nr .. ?f! 7... . . . . . . . . . . vom .11, Q!i ,?M.? .................. l ... . 
1 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7:00........ Uhr bis .. 17:30 ..... u't,r 

2 Aufsichtführende 30 NB Bau 1 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min .. 10 ........ • C max .. +24 ...... ~ C 

4 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 
3 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: [8'.I sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen der Decke ü EG zwischen den Unterzügen BT A 
bewehren der Decke ü EG BT A 
zuschalen und betonieren von Zwischenwänden im EG BT E 
schalen.bewehren und betonieren von OG Wänden an der Panoramasauna 
anbringen der Dämmung zwischen den Hohlwänden im OG Achse A" 
Nacharbeiten im Parkhaus 
mauern von Kalksandwänden im Parkhaus 
Demontage des Kran 2 
abräumen der Lagerfläche um Kran 2 
abräumen der Fläche um das Schwimmerbecken und Vereinsbecken 
stapeln und reinigen von Schalungen und Material für den Abtransport 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

0 Sturm 
0 Schnee 

D Frost 

1 
! 

1 

1 

1 

1 
' 1 

1 

i 
i 

i 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~lfl~!~ .................................................... ; .. . 
1 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vot 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 
1 

Baustelle: Sportbad.FN .................................................... .. ...................... .. .. .... ...................... .. .. ... ...... . 

Baustellenbericht Nr.-~~~............ vom .1 ~-.Q~?:~.Q~.7 .......... ....... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl 

2 Aufsichtführende 30 

Maschinisten /Fahrer 8 

4 Facharbeiter 4 

Fachwerker 

Auszubildende 

3 Ebra Leiharbeiter 

Nachunternehmer 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Eisenflechter 

Arbeitszeit: von . 7:00 ........ Uhr bis .. ~?.:~9 ...... Uihr 

Temperatur: min. 8 .......... ° C max. +24...... C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von............ bis.... ........ Uhr 

Witterung: 181 sonnig 

~ bewölkt 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

1 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen /Baustellenbesuche/ 1 
1 

betonieren der Decke ü EG BT C 
bewehren der Decke ü EG BT C/E 30cm stark bis Unterzug 
zuschalen und betonieren der OG Wand in Achse B' SB 3 
zuschalen und betonieren der OG Wände Panoramasauna 
anbringen der Dämmung OG zwischen den Hohlwänden 
versetzen der Hohlwände OG in Achse A " 
anzeichnen der verschiedenen Saunen im OG für Mauerwerk 
abräumen von Schalmaterial wg Stahlbau 
aufräumen des EG im Bereich BT E+B+D 
Nacharbeiten im Parkhaus 
versetzen der Ablaufrinnen im UG Parkhaus 

1 versetzen der Migua-Profile 1 

mauern der Kalksandwände im Parkhaus 1 

ausräumen von Schalmaterial von der Abfahrtsrampe 1 

anzeichnen und anlegen der OG SB Wand am Aufzug im BT D 2 1 

stapeln und reinigen von Schalungen für den Abtransport 
verlegen der Pflanzentröge 

1 

1 

1 
l 
' ! 

Geräteeinsatz: 1 

2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 1 

1 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 1 

1 
1 

1 

Auftraggeber: ............................................. ................... _ .. Auftragnehmer: Einsie ! . .................................... ........... .. .......... . ·1···· 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vor 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung 

! 
1 

FB 99.2-04 
! 

Baustelle: Sportbad. FN ...................................... ...................................................................... ... 1 .. ...... . 
; 

1 .............................................................................. ............ ......... ..................... ......... .. ....... 1 ••••••• •• 

Baustellenbericht Nr. 259 vom 20.06.2017 .................. ································ 1····· 
,--A_n_z_a-hl-.--B-el_e_g_sc_h_a_ft ___ --,-A-nz_a_h_l-.--N-ac_h_u_n-te_r_n_e_h_m_e---,r Arbeitszeit: von . 7:00 ........ Uhr bis .. 17:30 ..... ~hr 

2 Aufsichtführende 30 NB Bau 1 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 

4 Facharbeiter 4 Eisenflechter 
Fachwerker 

Auszubildende 

3 Ebra Leiharbeiter 

Temperatur: min .. 12 ........ ° C max. +33 ...... ° C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von............ bis ...... ...... Uhr 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 
D Regen 

D Sturm 

D Sehne 

D Frost 1 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

bewehren der Decke ü EG BT C+E bis zum Schrägunterzug 
abschalen der Decke 
teilweise zuschalen der Zwischenwände EG BT E 
ausschalen der OG Wände an der Panoramasauna 
teilweise stellen der OG Wände Panoramasauna Teil 2 
ausschalen der SB 3 Wand im OG Achse B · 
einschalen und bewehren der OG Wand am Aufzug Sauna 
abschalen der Hohlwände im OG 
stapeln und reinigen von Wandschalungen 
aufräumen des EG Sportbad 
versetzen der Pflanzentragbrüstungen am Parkhaus 
anbringen von diversen Absturzsicherungen 
Nacharbeiten im Parkhaus 
versetzen der Ablaufrinnen im UG Parkhaus 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 
betonieren eines Sockel im Parkhaus EG Ebene 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . 

! 

Auftragnehmer: .~]!")~!~ .................................................... ! .. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo1 1 



1 
1 
1 

Baustelle:J::~:b::::L GmbH & Co KG. Bauunternehmung······························· FB T-04 
····················································································· ·······················································r······· 

i 
1 

Baustellenbericht Nr.-~~~............ vom -~~-~Q~:~.Q~.7 .................. !.. .. 
; 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von 7:00 ................. Uhr bis .. 17:30 ...... Ut,r 

2 Aufsichtführende 30 NB Bau i 
Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min .. 14 ........ • C 

1 

max. +30 ...... ". C 

4 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

3 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: ~ sonnig D Regen 0 Schnee 

0 bewölkt D Sturm 0 Frost 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

bewehren der Decke ü EG BT C+E bis Schrägunterzug 
1 Abnahme der Bewahrung Decke 1 

betonieren der Decke ü EG BT C+E bis Schrägunterzug 1 

1 schalen der Decke ü EG BT E 

schalen und betonieren der OG Wände am Aufzug Sauna i 
1 

schalen der OG Wände Panoramasauna Teil 2 

stellen der SB 3 Wand OG zur Panoramasauna hin (Takt 3) vorgezogen vor Takt 2 
1 

versetzen von Pflanzentrögen 
versetzen von Ablaufrinnen Aco Rampe ST C UG 
mauern von Kalksandwänden im Parkhaus 
zuschalen und betonieren von EG Zwischenwänden im EG ST E 

1 
1 

1 

1 

1 
1 
1 

! 

Geräteeinsatz: i 2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 1 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch i 
1 

i 

1 

Auftraggeber: ................................................................... Auftragnehmer: .~lr!§l~ ................................................ ... . , .. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vot 1 



Baustelle:J::~:::BF: GmbH & Co KG. Bauunternehmung . . . . FT2-04 
i ............................................................................. .. ........................................................... ~-....... . 

Baustellenbericht Nr. 261 vom 22.06.2017 · ....•...••...•.. .• . ...............................•...•. 
! 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7:00 ........ Uhr bis .J!:~~L. ... Uhr 

2 Aufsichtführende 30 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 

' 

Temperatur: min . . 15 ........ ° C 
1 

max. +37 ...... 
1

° C 

4 Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

3 Ebra Leiharbeiter 

1 

i 
Ausfall wegen Schlechtwetter: \ 

0 ganztägig O von bis Uhr ............ ............ \ 

Witterung: [gl sonnig O Regen O Schnel 
0 bewölkt O Sturm O Frost 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 1 

ausschalen der SB 3 Wand im OG am Aufzug Sauna ' 

ausschalen der OG Wände an der Panoramasauna i 
! 

schalen der SB 3 Wand im OG Zwischentakt in Achse s· und Panoramasauna i teilweise bewehren der OG Wand 
abschalen der Hohlwand im OG Achse A " 1 

1 
teilweise schalen der Decke ü EG BT E am Treppenhaus Süd i 

schalen und bewehren der Decke ü Windfang im EG Eingang 
1 

1 
1 

ausschalen diverser Decken ü EG 
1 schalen und bewehren der Wände Solebecken 

schalen der Decke ü Panoramasauna im OG 1 

versetzen der FT Pflanzentröge am Parkhaus 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 
versetzen der Aco Rinnen im UG Rampe 
ausschalen der letzten UG Decken im BT E 
ausräumen der UG Räume 
ausschalen der am Vortag betonierten Zwischenwände EG BT E 
schalen von weiteren EG Zwischenwänden im BT E 1 

1 
1 
i 

l 
' 

' 

\ 
1 
1 

Geräteeinsatz: 
! 
1 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 1 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch i 
1 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~ir!~!~ .................................................... : .. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo1 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB :09.2-04 
1 

1 

Baustelle: .Sportbad. FN ...................................................................................................... ....... J ......... . 

Baustellenbericht Nr_-~~~--------···· vom -~~-.Q~~i.Q~_7·- -- ··--·- -··· -··---· --
Anzahl Belegschaft Anzahl 

2 Aufsichtführende 30 

Maschinisten /Fahrer 8 

4 Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

3 Ebra Leiharbeiter 

Nachunternehmer 

NB Bau 

.Eisenflechter 

1 
Arbeitszeit: von . 7:00 ........ Uhr bis .J~:~!? .. .... \Uhr 

' 

Temperatur: min . . 15 ........ ° C 
i 

max. +37 ; ° C ·············r 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von............ bis ......... ... Uhr 

Witterung: 0 sonnig 

D bewölkt 

D Regen 

D Sturm 
D Sehne~ 
D Frost ' 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen / Anordnungen/ Baustellenbesuche/ i 
1 

schalen und bewehren der SB 3 Wand OG zur Panoramasauna hin i 
schalen der restl.Aufzugswände Sauna im OG i 
versetzen der Ace Rinnen Rampe BT C 

1 
ausschalen der Decken ü EG 

1 
schalen der Decke ü EG BT E 

1 
schalen der restl.Zwischenwände im BT E EG 

1 

zuschalen und betonieren der Wände Solebecken i 
1 

zuschalen und betonieren der Hohlwände im OG Achse A " ; 

: 
mauern der Kalksandwände im Parkhaus 

i 
Nacharbeiten im Parkhaus 1 

! 
versetzen der Pflanzentröge 1 

i betonieren der Decke ü EG Windfang i 
betonieren der Decke ü Panoramasauna : 
ausräumen des Vereinsbecken i 
aufräumen entlang Baustrasse 1 

1 

1 
1 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

i 
1 
; 

1 
1 

1 
1 

Geräteeinsatz: ; 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 1 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 1 
1 

! 
1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: Einsle ................................................... ....... .......... 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo11 



'-.....,.,1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 0~.2-04 

Baustelle: Sportbad.FN ................................ ........................................... ........... ..................... ..... ....... . 

.... ...... ........... . ............. ...... . . . ................... ... ....... ... . ............................. . ..... . ...... . ........... . ........... !.,, ••••• 

Baustellenbericht Nr.-~~~---········· vom -~~-.QJt~.Q~.?. ... .................. . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von .. ?.:9.9. ........ Uhr bis .J?.:~9 ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 30 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min .. 14 ........ ° C max .. '!:~Q ...... • C 

4 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

3 Ebra Leiharbeiter 
Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

zuschalen und betonieren der SB 3 Wand im OG zur Panoramasauna hin 

bewehren,zuschalen der restl Aufzugswände im OG Sauna 

anlegen der Saunen mit Mauerwerk im OG 
ausschalen der Deckenabschalung Decke ü Panoramasauna 

ausschalen der Decke ü Windfang EG 

schalen der Decke ü EG BT E 
versetzen der FT Pflanzentröge entlang Baustrasse 

betonieren von Bodenplatten Pflanzentrögen 
bewehren,zuschalen und betonieren von EG Zwischenwänden im BT E 

ausschalen der Decken ü EG BT B und D 
schalen der Attika ü Decke BT A 
mauern der KALKSANDWÄNDE im Parkhaus 
Nacharbeiten im Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schneei 

D Frost 1 

i 

1 

1 

1 

! 
' 
' 
! 

i 
: 

1 

' 

Auftraggeber: ...... ............................................................ . Auftragnehmer: .~]!')~!~ ....................................................... . 

Stand: 12 / 01 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB Q9.2-04 

1 

Baustelle: Sportbad. FN ............................................................................................................... .l. ...... . 
·········································································································································· ~ ...... . 

1 
! 
1 

Baustellenbericht Nr. 264 vom 27.06.2017 : .•.. .•. .. ...•. .... . .....•...•..•.•.•.. ...•• .. •• ••••• •.•• 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7:00 ........ Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 30 NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. 14 ........ ° C max .. +30 ..... . ·° C 

4 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig D von............ bis ....... ..... Uhr 

3 Ebra Leiharbeiter 

Witterung: t8:I sonnig O Regen 

0 bewölkt D Sturm 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen und betonieren der OG Wände am Saunaautzug 

einmessen von Stützen und Wänden im OG BT D1 +D2 
schalen von 2 Betonstützen an den gemauerten Saunen im OG 

schalen.bewehren und betonieren von 3 OG Stützen im Bereich der Unterzüge Achse A . 

mauern der Saunen im OG mit Kalksandwänden 
schalen der Decke o EG BT E 
ausschalen der restl Zwischenwände im EG BT E 

einmessen und schalen der SB 3 Wand auf der Decke Panoramasauna 
schalen und betonieren der Attika auf der Decke ü EG BT A 
schalen der Rundöffnungen in der Decke ü EG BT A 
schalen,bewehren und betonieren des Sturzes am Eingang Treppenhaus Süd Hohlwände 
ausschalen der Decken ü EG BT A,B und D 1+2 

versetzen der FT Pflanzentröge entlang Baustrasse 

schalen der Treppenpodeste im Treppenhaus am Kran 3 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

0 Frost 

! 

1 
1 
1 

: 
i 

: 

1 

i 
! 

: 

' 
: 

' 
1 

' l 

l 

1 

: 
1 

Auftraggeber: ...... ............................................................ . Auftragnehmer:.~]!')§!~ .............. ......................................... . 

Stand: 12 / 01 




